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Das junge Unternehmen JITpay™ 

hat das geschafft, wovon viele 

Gründer träumen. Innerhalb 

kürzester Zeit hat es sich vom 

Start-up zum Marktführer 

entwickelt

Das ÜBERLAND hat sich in kurzer Zeit einen guten 

Namen gemacht. Gäste schätzen das Besondere im 

höchsten Restaurant in Braunschweig
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Die Aerowest Gruppe, ein führender 

Anbieter im Bedarfsluftverkehr in 

Deutschland, ist „always ready for 

take-off“

Das BraWo 

Baumanagement realisiert 

Großprojekte wie den Bau 

des Business Centers III 

oder den Umbau des 

Schlosscarrees und auch 

die Bauprojekte bei unseren 

Geschäftsstellen

Der Generationenwechsel bleibt 

eine zentrale Herausforderung 

vieler Unternehmen. Die regionale 

Mittelstandsgesellschaft realkapital 

Mittelstand KGaA ermöglicht 

Nachfolgeregelungen, bei denen 

das Lebenswerk des abgebenden 

Unternehmers erhalten bleibt bzw. 

weiterentwickelt werden kann

Die Volksbank BraWo baute 2020 

ihr Immobilien-Portfolio aus und 

investierte in weitere attraktive 

und gut diversifizierte Objekte
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ERFOLGREICHE QUARTIERS-
ENTWICKLUNG MIT NIVEAU
CARRÉ am Yachthafen und Wasserstadt Limmer

Neben der Realisierung von Standort- und Im-

mobilienprojekten der BraWo-Unternehmens-

gruppe, entwickeln die Projekt GmbH und die 

blueorange group auch Quartiere für Externe. 

Auftraggeber und Partner sind dabei u. a. 

Kommunen, öffentliche und private Institu-

tionen, Bauherren und Organisationen sowie 

Investoren und Bauträger. Zwei Beispiele für 

hafen“ in Werder an der Havel an die Deutsche-Wohnen-Tochter Quarterback Im­

mobilien AG verkauft. Auf dem rund 10.600 Quadratmeter großen Grundstück 

sollen bis zum Frühjahr 2023 Miet- und Eigentumswohnungen sowie Gewerbeein­

heiten und ausreichend Außen- und Tiefgaragenstellplätze entstehen. 

Das Grundstück liegt in unmittelbarer Nähe zum Naturschutzgebiet 

„Großer Zernsee“ und dem brandneuen Premium-Spa „Havel-Therme“, das im 

Frühjahr 2021 fertiggestellt wurde. 

Am gleichen Standort hat parallel die MCG blueorange Projekt 2 GmbH ein 

Grundstück mit Mühle in direkter Wasserlage zum See angekauft und damit 

weitere Möglichkeiten der Quartiersentwicklung im Rahmen des geplanten 

Ferienresorts geschaffen.

ZERTIFIZIERTE NACHHALTIGKEIT  
IN LIMMER

Ebenso wechselten 2020 die Anteile an der Wasserstadt Limmer den Be­

sitzer. Nach erfolgreicher städtebaulicher Entwicklung und Neuausrichtung des 

Bebauungsplans des 23 Hektar großen Wohn- und Gewerbeprojekts in zentraler 

und doch naturräumlicher Lage von Hannover, hat die blueorange Development 

Zahlen, Daten, Fakten zum  
CARRÉ am Yachthafen
•	 111 Wohneinheiten

•	 2- bis 4-Zimmerwohnungen

•	 Wohnflächen von 50 m2 bis 190 m2

•	 Tiefgaragenstellplätze

•	 Dachgärten

•	 Liegeplätze für Boote 

 
 
Zahlen, Daten, Fakten zur  
Wasserstadt Limmer
•	 Grundstücksgröße ca. 237.800 m2 

•	 Ca. 1.800 Wohneinheiten 

•	 3 Bauabschnitte 

•	 Voraussichtliche Fertigstellung: 2029 

•	 DGNB-Zertifikat in Gold

Partner GmbH ihre Geschäftsanteile an der Pro­

jektentwicklungsgesellschaft „Wasserstadt Limmer 

Projektentwicklung GmbH“ an den langjährigen 

Projektpartner und Mitinitiator „Günter Papenburg 

AG“ zur weiteren Errichtung des Projekts veräußert. 

Auf dem Areal sollen bis 2029 rund 1.800 

Wohneinheiten in perfekter Lage zwischen der 

Innenstadt Hannovers und natürlichen Naherho­

lungsgebieten entstehen. 

Im Rahmen der Entwicklung durch die blue­

orange wurde neben der umfangreichen städte­

baulichen Entwicklung schließlich das DGNB-Quar­

tierszertifikat im Gold-Status erreicht – erstmalig in 

Niedersachsen. Das Zertifikat ist ein Ausweis der 

hohen Standards, die bezüglich der Nachhaltigkeit 

des Quartiers eingehalten werden. Dazu zählen 

sowohl technisch-ökonomische und funktionale 

Faktoren als auch die Gesamtbetrachtung von öko­

logischen sowie soziokulturellen Kriterien.

Wohnen in bester Lage: Die Quartiere in Werder (l.) und Limmer bieten  

außergewöhnliche Lebensqualität

abgeschlossene Quartiersentwicklungen sind das Carré am Yachthafen 

und die Wasserstadt Limmer.

WELLNESS UND NATÜRLICHE  
ERHOLUNG IN WERDER

Die MCG blueorange GmbH, ein Joint Venture der blueorange Development 

Partner GmbH und der MCG GmbH, hat ihre Projektentwicklung „Carré am Yacht­
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Wenn auch unter besonderen Bedingungen (Stichwort: 

Covid-19), verzeichnet die Hamburger Immobiliengruppe 

ein erfolgreiches Jahr: Mit Ausstieg des Gründungsge-

sellschafters, Frank Albrecht, übernahm die Volksbank-

BraWo-Gruppe weitere AVW-Anteile – eine Bestätigung 

der bisherigen, erfolgreichen Partnerschaft zwischen 

BraWo und AVW. Durch diesen Schritt wurde die Grund

lage dafür geschaffen, weitere Wachstumsperspektiven 

im Bereich der Projektentwicklung und als Immobilien-

partner für die Volks- und Raiffeisenbanken zu erschlie-

ßen. Darüber hinaus wurde mit Prof. Dr. Rüdiger Grube 

eine herausragende Persönlichkeit in den Aufsichtsrat der 

AVW berufen, die national wie international hohes An-

sehen genießt. Besonders erfreulich war, dass Projekte 

– trotz Corona und zweier Lockdowns – weiterentwickelt 

und fertiggestellt werden konnten. 

MILLIONEN-INVESTITION  
IN GROSSHANSDORF 

Zu der bedeutendsten Akquisition und damit zum abso­

luten Highlight in 2020 zählt der Erwerb des Grundstücks der 

ehemaligen Lungenheilanstalt in Großhansdorf von der Deut­

schen Rentenversicherung. Erworben hat das Grundstück ein 

Joint Venture zwischen GenoRE Development GmbH, einer 

Tochtergesellschaft der AVW, und der Raiffeisenbank Süd­

stormarn Mölln eG. Die GenoRe wurde 2019 mit dem Ziel ge­

gründet, Bankpartner aus dem genossenschaftlichen Bereich 

bei eigenen Immobilieninvestments zu begleiten. „Es ist das 

erste Projekt, welches die GenoRE gemeinsam mit einem Bank­

2020 WAR EIN 
BESONDERES JAHR FÜR 
DIE AVW IMMOBILIEN AG
Neue Rahmenbedingungen geben Rückenwind  
für die kommende Entwicklung

partner gewonnen hat und gleichzeitig eine schöne Bestätigung 

dafür, dass das Geschäftsmodell funktioniert“, erklärt Michael 

Mertmann, Mitglied des Vorstands der AVW AG.

Nach der Aufstellung eines neuen Bebauungsplans wird das 

25 Hektar große Areal im Nordosten von Großhansdorf zu einem 

Wohnquartier mit ca. 10.500 Quadratmeter Geschossfläche entwi­

ckelt. Der Funktionsplan hierfür wurde bereits 2017 vom Architek­

turbüro czerner göttsch architekten mit Baustart in 2023 geplant. 

„Das für ein Bebauungsplanverfahren und die Realisierung 

eines komplexen Bauvorhabens erforderliche Know-how bringen 

 „WIR ENTWICKELN IMMOBILIEN, 
 DIE EINEN NACHHALTIG POSITIVEN 
 EINFLUSS AUF IHR JEWEILIGES 
 QUARTIER HABEN!“ 
Edward Martens, Mitglied des Vorstands, AVW AG

wir aus mehr als 40 Jahren Erfahrung in der Immobi­

lienentwicklung mit, die vor Ort ansässige und bes­

tens vernetzte Raiffeisenbank Südstormarn Mölln eG 

hat mit diesem Projekt die einmalige Gelegenheit, 

im Herzen ihres Geschäftsgebiets hochwertigen 

Wohnraum zu entwickeln und somit viel für die ei­

genen Kunden und Mitglieder zu tun.“ Sagt Edward 

Martens, ebenfalls Vorstandsmitglied der AVW AG.

EHRGEIZIGE BAUPROJEKTE  
REALISIERT

Im Frühjahr erfolge die Fertigstellung des dritten 

und letzten Bauabschnitts des Peiner Wohnungsbau­

projekts „Wohnpark Kammerwiesen“. Das Projekt 

umfasst insgesamt zehn charmante Stadtvillen mit 106 

Wohneinheiten. Mit der Fertigstellung konnte gleich­

zeitig der Verkauf der letzten Wohnung notariell beur­

kundet werden.

In der niedersächsischen Hansestadt Stade be­

findet sich in dem beliebten wie zentral gelegenen 

Stadtteil Campe das gleichnamige Campe Carré, das 

eine Wohnfläche von ca. 4.800 Quadratmeter um­

fasst. Hier konnten 62 Wohneinheiten fertiggestellt 

und übergeben werden.

Kernkompetenz: Wohnen 
und Lebensräume planen

Seit der Gründung 1978 hat das 

Unternehmen mehr als 135 Objekte 

mit einem Gesamtvolumen von über 

1,3 Milliarden Euro realisiert. In der 

Immobilienverwaltung betreut die AVW 

sowohl gewerbliche als auch Wohnim-

mobilien. Aktuell realisiert die AVW, 

vorrangig in der Metropolregion Ham-

burg, elf Projekte mit einem Gesamtvo-

lumen von rund 250 Millionen Euro.

Das Projekt „Wohnen an der Apfelwiese“ konnte ebenfalls abge­

schlossen werden. Auf dem ehemaligen Scherfgelände in Achim wurde 

ein Neubauprojekt mit fünf hochmodernen Stadthäusern mit insgesamt 64 

Wohneinheiten realisiert. 

ZIEL 2021: AUSBAU DES  
PRODUKTPORTFOLIOS 

Auf die Entwicklung in 2021 angesprochen, antwortet Michael 

Mertmann: „Jede Prognose unterliegt der Unsicherheit. Das war selten so 

relevant wie für 2021. Wir gehen insgesamt davon aus, dass die wirtschaft­

lichen Rahmenbedingungen sich im zweiten Quartal verbessern werden. 

Die für uns relevanten Immobilienmärkte werden insbesondere im Segment 

Wohnen weiterhin stabil bleiben, die Wachstumsdynamik wird allerdings 

deutlich abnehmen. Im Bereich Büroimmobilien glauben wir fest an die Re­

levanz des Büros als zentraler Wirkungsbereich für Unternehmen. Moderne, 

nachhaltige Büroimmobilien in gut an den ÖPNV angebundenen Lagen wer­

den weiterhin gefragt sein.“ 

Wohnen an der Apfelwiese, Achim

Campe Carré, Stade
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Am Bohlweg tut sich was: Die Volksbank BraWo plant, 

das „Schlosscarree“ gegenüber der Schloss-Arkaden in 

Braunschweig sowohl optisch als auch energetisch zu sa-

nieren. Die Pläne dafür präsentierte die Bank im August 

2020.

Das Schlosscarree befindet sich seit 2015 im Portfolio der 

Bank und besteht aus zahlreichen Gebäuden unterschiedlichen 

Alters. Es beherbergt aber neben der Mall und dem Ärztehaus 

auch Gastronomie und zahlreiche Wohnungen. Die Volksbank 

BraWo wird hier an städtebaulich wichtiger Stelle die unter­

INNENSTADTKERN MIT FLAIR
Schlosscarree Braunschweig wird saniert 

Große Pläne für die 

Aufwertung: So soll 

das Gebäude im 

Ritterbrunnen 4 und 5 

(Schlossplatz) einmal 

aussehen

schiedlichen Fassaden der Gebäude zeitgemäß sanieren und dem 

Ensemble ein homogenes Bild mit großstädtischem Flair geben. 

Darüber hinaus wird ein zentraler Haupteingang für das Ärztehaus 

geschaffen. Auch die Mall wird neu gestaltet. Prägnantere Ein­

gangssituationen, klare Wegebeziehungen, bessere Sichtachsen 

und Aufenthaltsqualität sowie ein neuer Branchenmix sollen hier 

neue Akzente setzen.

Die Zugänge zur innenliegenden Mall erhalten markante 

Bauwerke mit wiederkehrender Fassadensprache. So entstehen 

am Bohlweg und am Steinweg großzügige zweigeschossige Ein­

 „WIR WOLLEN EIN GANZ 
 NEUES SHOPPING- UND 
 GASTRONOMIE-ERLEBNIS 
 IN BRAUNSCHWEIG 
 ERMÖGLICHEN.“ 
Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank BraWo

Zahlen zum Schlosscarree: 

Im 25.000 Quadratmeter großen Objekt 

haben mehr als 30 Ärzte und andere 

Heilberufler ihre Praxen und Büros. In 

dem Gebäudekomplex befinden sich 

außerdem Gastronomie, Einzelhandel 

und Wohnungen.

Aufteilung Flächen, aktuell:

•	 Ärzte/Gesundheitswesen:	 9.712 m²

•	 Büros:			   1.726 m²

•	 Gastronomie:		  3.320 m²

•	 Handel:		  3.798 m²

•	 Wohnen:		  5.771 m²

gangssituationen. Ein moderner Anbau vor der heutigen Giebel­

wand des Hauptzugangs am Schlossplatz betont den Eingang und 

komplettiert mit seiner vertikalen Struktur die auskragende hori­

zontale Dominante des Bestandsgebäudes.

NEUES SHOPPINGERLEBNIS SCHAFFEN 

„Damit wollen wir den Kunden ein neues Shopping- und Gas­

tronomieerlebnis an einem zentralen Punkt der Braunschweiger 

Innenstadt ermöglichen und den Stadtkern damit noch weiter 

aufwerten“, sagt Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender der 

Volksbank BraWo, über die geplanten Baumaßnahmen. Es wird 

mit einer Gesamtbauzeit von rund vier Jahren gerechnet. 

„Die Bauarbeiten werden in enger Abstimmung mit den an­

sässigen Mietern stattfinden, um die Beeinträchtigung des All­

tagsgeschäfts so gering wie möglich zu halten. Darüber hinaus 

können sie sich auf die energetische Fassadensanierung sowie 

die zeitgemäße Sanierung ihrer Wohnungen freuen“, betont 

Sven Krause, Leiter Baumanagement.

NEUER EINGANGSBEREICH,  
SANIERTE FASSADE

Für die Revitalisierung der Immobilie sind mehrere Bauab­

schnitte geplant. Zu Beginn soll das Ärztezentrum einen neuen, 

zentralen Eingang erhalten. Dafür wird der bisherige offene An- 

und Ablieferbereich am Ritterbrunnen durch eine Glasfassade 

in Richtung Straße geschlossen und somit zu einem Innenraum 

umgebaut.

Anschließend werden die Fassaden grundlegend saniert 

und nach neuesten energetischen Standards modernisiert. Da­

für wird umlaufend eine mineralische Dämmung angebracht, 

die teils verputzt und teils mit einem vorgehängten Fassaden­

system verkleidet wird. Die einzelnen Gebäude werden dabei 

durch verschiedene Farbnuancen differenzierbar bleiben.
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Faire Beratung mit 

Sicherheit. Das Team der 

Immobilien GmbH steht für 

Transparenz bei der Suche 

nach der Traumimmobilie

Die Investition in eine Immobilie ist eine wichtige Ent-

scheidung mit großer finanzieller Tragweite. Der Kauf oder 

Verkauf will wohlüberlegt sein. Für Dirk Rosskopf, Ge-

schäftsführer der Volksbank BraWo Immobilien GmbH, ist 

der Immobilienerwerb eine emotionale Entscheidung mit 

rationalem Hintergrund, die Immobilienvermittlung daher 

eine „Kontaktsportart“, die auf Vertrauen beruht und vom 

Persönlichen lebt. Obwohl die coronabedingten Kontakt

einschränkungen das individuelle Gespräch vor Ort und 

damit das Maklergeschäft im Jahr 2020 nicht gerade er-

leichterten, hat das knapp 20 Mitarbeiter starke Team um 

Dirk Rosskopf Mittel und Wege gefunden, die Immobilien-

träume ihrer Kunden Wirklichkeit werden zu lassen.

„Wir durften auch während der Lockdown-Phasen wei­

terhin Objekte besichtigen und den Kaufinteressenten prä­

sentieren. Dabei achten wir stets auf Sicherheit und Hygiene 

und nehmen auf die Wünsche der Bewohner und der Interes­

senten Rücksicht. Der Schutz unserer Kunden als auch unserer 

Mitarbeiter ist uns sehr wichtig“, so Rosskopf. Auch das Tool 

Videobesichtigung, bei der die Immobilien virtuell begutachtet 

werden können, wird zukünftig immer bedeutender und von 

den Kunden jetzt schon gerne in Anspruch genommen. 

TREND ZUR IMMOBILIE UNGEBROCHEN

„Der Trend, in Immobilien zu investieren, ist unabhängig 

von der Pandemie ungebrochen hoch. Neben der Eigennutzung 

werden mangels attraktiver Anlagealternativen Immobilien 

auch als Renditeobjekte erworben. In unserer Region tragen 

die zur Vermietung erworbenen Objekte zur Entlastung des 

SPEZIALISTEN AUS  
TIEFSTEM HERZEN 
Team der Immobilien GmbH vermittelt  
Wunschimmobilien mit Sicherheit

zum Teil angespannten Wohnungsmarkts bei“, 

beschreibt Dirk Rosskopf die Situation auf dem 

Immobilienmarkt im Jahr 2020. 

Gute Neuigkeiten gab es auch von den 

beiden Großprojekten „Langer Kamp“ und 

„Casparihof“. Alle Wohnungen, in den von der 

Volksbank BraWo Immobilien betreuten Wohn­

quartieren im Nördlichen und Östlichen Ring­

gebiet von Braunschweig, sind in 2020 komplett abverkauft 

worden und ergänzen langfristig die Wohnstruktur, Stil und 

Lebensqualität dieser Quartiere. 

FAIR IST GESETZ

Eine wichtige Änderung für Interessenten ist die Neure­

gelung der Maklerprovision, die Ende Dezember 2020 in Kraft 

trat. Wenn ein Immobilienmakler beim Verkauf eines Einfami­

lienhauses oder einer Eigentumswohnung beteiligt ist, werden 

die Kosten für dessen Provision zwischen Käufer und Verkäufer 

in gleichen Teilen aufgeteilt. „Dies sorgt für mehr Fairness beim 

Immobilienkauf und -verkauf. Schon vor der gesetzlichen Än­

derung war dies bei der Volksbank BraWo Immobilien GmbH 

 „DER TREND, IN IMMOBILIEN  
 ZU INVESTIEREN, IST 
 UNGEBROCHEN HOCH.“ 
Dirk Rosskopf, Geschäftsführer  
Volksbank BraWo Immobilen GmbH

schon lange gelebte Praxis“, betont Dirk Rosskopf. 

Der Geschäftsführer wagt auch einen Ausblick in die 

Zukunft. „Es ist aktuell weder von einer stark stei­

genden noch von einer sinkenden Nachfrage auszu­

gehen. Die Corona-Pandemie wird – voraussichtlich 

nach jetzigen Erkenntnissen – keine relevanten Aus­

wirkungen auf die Preisentwicklung von Immobi­

lien haben. Wir gehen aktuell davon aus, dass die 

Nachfrage nach Immobilien auch 2021 Bestand ha­

ben wird.“ Eines sei auf jeden Fall sicher: „Wer eine 

Immobilie erwerben oder verkaufen möchte, braucht 

einen kompetenten Spezialisten wie uns an seiner 

Seite. Wir lieben unseren Job und machen das für un­

sere Kunden mit Engagement aus tiefstem Herzen.“
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